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Nr. 90. Dienſtag 5. Februar. 1884. 
örſen⸗ diſcher 142 M. Gd., Tranfit 131 M. Gd., per Mai⸗Juni inländiicher 
Berlin, den 5 rn „ 143 M. God., Tranſit 132 M. Gd. Regulirungspreis 141 M., unters 
a erlin, Not u 4 | Epielind rubig Rot v4 |poln, 128 M., Tranfit 125 M. — Gerſte loko ruhig, inländiſche große 
A Mn yay 175 75175 — loco 47 30 47 50]106/7 brachte Pfd. 136 M. per Tonne. — Hafer loko inländiſcher zu 
Juli Au just 181 75181 —] Februa⸗März 47 70 47 golz. M., ruſſiſcher zum Trans. zu — M. per Tonne verkauft. — Weizen⸗ 
92 8 Avril⸗ Mai 48 30 48 40 kleie loko ruſſiſche mit Revers — M. per Centner bezahlt. — Heddrich 
— le Jumi⸗Fuli 49 4 49 50 [lolo ruſſiſcher zum Tranſit — M. per Tonne. — Erbſen lolo polniſchs 
ori Mai 149 — 148 501 Juli⸗Auguſt 50 20 50 30 zum Tranſit Futter. 130 M. vufftiche zum Tranfit gute Mittel» 142 
3 149 148 75 Dafer 2 M. per Tonne bezahlt. — NRübfen lolo Sommers zu — M. verkauft, 
Nübel fl Nor Mai 129 50199 sol Kleeſaat loto inländische weiße zu — M. abfallende 7 — M. per 
ar "rege 65 50| 66 70] Kundig für Roggen — — Zentner gekauft. — Mass Iofo ruf, zum Tranſ. zu 117 M. per Tonne 
Mat- Jun 65 60 66 — Kündig. Spiritus 20000! 20000 lderkauft. — Spiritus loro 47,75 M. bez. 
Oels⸗Gn. E. St.⸗Pr. 74 25 73 75 Ruff. zw. Orient. Anl. 57 — 57 10 0 inziol! 
Halle Soraner- 114 60 114 >| „ Bod r Wibb. 86 25 86 10 Forales und Provinzielles. 
Oſtor. Südb. St. Act. 106 50 107 40| „. Präm⸗Anl. 1866130 30 130 40 Poſen, 5. Februar. 


Mam. Ludwigsbf.⸗⸗105 75 108 8 Poſ. Trovinz⸗B.⸗A.120 25120 25 r. Stenographie. Ebenſo wie die königliche Eiſenbahndirektion 
Mariendg. Mlawka-⸗ 80 60 80 60 Landwirthſchft. B A. 78 70 78 „Berlin hat auch die königliche Direktion der Dortmund⸗Gronau⸗En⸗ 
Kronprinz Rudolf »» 75 — 75 —| Poſn Spri:jabe B. A 79 80.78 780 ſcheder Eſenzabn unter Hinweis auf eine bereits vor mebreren Jahren 
— 5 Papier 8 2 5 2 Beuſche hart Alt 14 0 = 40ferlafiene Verfügung der Direktion der Bergiſch⸗Märkiſchen Eifendabn 
bo. 40 Goldrente 75 75 75 90 DistontoRommanbit194 501194 90 ihren ſämmtlichen Beamten mitgetheilt, daß fie großen Werth darauf 
Ruff. Engl. Anl. 1877 92 9, 93 — Königs⸗Laurabütte 112 801112 50 
- 1880 72 40 72 50] Dortmund. St. Pr. 83 — 82 50 1 1 aufmestfem, BR andere kiel 
iſenbahndirektſonen gleiche Maßnahmen getroffen hätten, und zu er» 
Nachbörſe. Franzoſen 638 — Kredit 530 50 Lombarden 244 50 fwarten ei, daß. ihrem Beiſpiele folgend, in Kürze ſämmtliche — 


A. 125 5% 125 90 Ruſſiſche Banknoten 197 90 197 YO] gehen würden, die iß de t i i 
Be. Tonfol 43 Anl. 102 70.102 501 Ruf. Enol Anlieri 87 — 87 J0ſedangen nog deſſen par der Gebel s be puer en 
Poſener Pfandbriefe 01 70,101 60 Poln. 5e o Pfandbr. 61 70 61 BOlgrapbenverein zu Poſen beſchlofſen, einen Spezialkurſus in 
Poſener Rentenbriefe 101 50,101 €O Ha Liquid.⸗Pfdbr. 54 30 83 25 [der Stenographie für Eiſenbahnbeamte zu eröffnen und bat die Lei⸗ 
Deiter. Banknoten 168 80,168 80 | Defter. Kredii⸗Akt. 531 — 532 — tung deſſelben dem geprüften Lehrer der Stenograpbie, Herrn Zeidler 
Deſter. Goldrente 83 99.84 80] Staatsbahn 538 — 557 —hierſelbſt, übertragen. Näberes darüber wird ein demnächst 
1860er Looſe 119 251119 10] Lombarden 244 50,244 50 des Inſerat mittbeilen. Um auch denjenigen Beamten, welche nicht 
Italiener 93 — 93 25 Jondſt. ſchwach i 
Rum. 6% Anl. 1880103 600103 75 


Stettin, den 5. Februar. (Telegr. Agentur.) 
Not v. 4 
Weizen luftlos Epirind unveränd. 
0 


Galizier. Es 


Aprıls Kai 173 — 179 50 45 90 47.— den Geiklichen Galecki nach einer Anſprache aufs Neue eingefegnet 

Mai⸗Juni 181 181 — Februar 47 20 47 80 [wurde. Nachdem das Ehepaar ſich nach Hauſe begeben, hielt, Die der 

Roggen geſchäftslos 1 April⸗ Mai 48 29, 48 29, Orendowaik“ mittheilt, Konditor Pfigner an der Spitze einer 

April dea S 49 40 49 40 tion „im Namen der Posener Bürgerſchaft“ an daffelbe eine Anfprache, 

— — BER 45 501145 50 — 930 025 u welcher er daiſchen Burg Aae un —— 8 
f . a: der ganzen polniſchen Bürgerſcha € ng wegen ihrer Leiden un 

April Mat 65 50 65 50] Rübſen erdienſte I der nationalen Sache ausdrückte. Alsdann überreichte 


September⸗Oltober 62 75 62 75 
Die während des Druckes dieſes Blattes eintreffenden Depeſchen 


werden im Morgenblatt wiederholt. 
Börſe zu ee 
Poſen, 5. Februar. Amtlicher Börfenbericht.] _ 
Roggen. Gelündigt — Centner. Kündigungspreis 141.50, per 
Febr. 141,60, per Febr.⸗Märzl14 1,50 per März⸗April 142, per April⸗Mai 
142,50, per Mai⸗Juni 144, per Juni⸗Juli 146. / g 
Spiritus (mit Faß.) Gelündigt — Liter. Kündigungspreis 47, 
per Februar 47, per März 47,20, ver April⸗Mai 47,90, per Juni 48,80, 
per Juli 49,40, per Auguſt 50. Loco ohne Faß 46.90. 
Poſen, 5. Februar. [Börſenbericht ] 5 
Spiritus. Gekündigt —.— Liter. Kündigungspreis —.—, per 
Febr. 47, per März 47,20, per April⸗Mai 47,90. Loco ohne Faß 47 bez. 
rr 


8 Produlten-Vörſe. 
Danzig, 4. Fehr. I[Getreldebörſe.] Wetter: regneriſch, 
1 hi A 42 5 e 


edichte 


r. Diebſtähle. Verhaftet wurde geſtern Vormittags ein Dienſt⸗ 6 = ſtark, 7 = Er 8 = ſtürmiſch, 9 = Sturm, 10 = flarler Sturm e 
ches ihrem Dienſtherrn, einem Kaufmann auf der Halb⸗ 11 = heftiger 2 Rn = Orkan. 


m „ wel 
dorfſtraße, wiederholt Geld aus der Ladenkaſſe entwendet bat. — Von 
einem mit Mehl beladenen Fuhrwerke einer hieſigenDampfmahlmühle wurde 


geſtern, während der 


de hatte, ein Sack Mehl im Werthe von 15 M. geſtoblen. — 


erficht der Witterung. 
Ueber Weſt⸗ und Mittel-Europa erſtreckt ſich hoher Luftdruck, 


Kutſcher ſich auf kurze Zeit in einen Laden be⸗ deſſen Kern über Weſt⸗Frankreich liegt, währen d an der nordnorwegiſchen 
In] Küſte ein ſehr tiefes Minimum erſchienen iſt. Ueber Süd⸗Norwegen, 


er Nacht vom 3. zum 4. d. Mts. haben Diebe mittelſt Einbruchs in am Skagerrack ſowie an der oſtdeutſchen Küſte wehen ſtürmiſche, Über 
einen verſchloſſenen Keller einem Kaufmanne auf der Breitenſtraße Norddeutſchland ſtarke weſtliche Winde, unter deren Einfluß die Tem⸗ 
Ra Zucker und Flaſchenbier geſtohlen. — Verhaftet wurde geſtern peratur wieder erheblich geſtiegen iſt. Ueber der Südhälfte Zentral⸗ 
bends ein Zimmerer ⸗Lehrling, welcher ein Barbiermeſſer, über deſſen Europg's und über Oeſterreich⸗Ungarn iſt das Wetter ruhig, vorwie⸗ 


zebiichen Erwerb er ſich nicht auszuweiſen vermochte, einem Barbier gend heiter und meiſt kälter. 


in der Neuenſtraße zum Kauf anbot. 


Staats⸗ und Polkswirthſchaft. 


Aus der Zucker⸗Enguste⸗Kommiſſion kommen nur ſehr 
nichtsſagende Mittheilungen über den Stand der Arbeiten derſelben 
an die Oeffentlichkeit und demgemäß ſind die Ausſichten für die Reform 
der Zuckerbeſteuerung höchſt unbeſtimmt. Inzwiſchen treten aber immer 
ſtärkere Anzeichen dafür hervor, daß die lange Verſchleppung der 
Reform nachgerade die Ueberproduktion an Zucker hervor⸗ 

ebracht hat, welche ſeit Jahren warnend angekündigt worden iſt: die 
Preise ſind ſeit längerer Zeit erheblich gefallen; es ſind nach dem Ein⸗ 

eſtändniß der Fachmänner bedeutende Vorräthe vorhanden denen der 
egehr nicht entſpricht, und ſchon wird in der Preſſe und 


in Flugblättern darüber verhandelt, was die Produzenten 
biefem Stande der Dinge gegenüber 
ein bedenkliches Zeichen, denn unter 


diskutiren die Fabrikanten einer Waare nicht, ſondern jeder betreibt 
ſein Geſchäft nach eigenem Ermeſſen. Seit Jahren iſt im Reichstag 
und in der Preſſe vorhergeſagt worden, daß die durch den Verfall 
unſerer Zuckerbeſteuerung entſtandene Ausfuhrprämie eine ungeſunde 
Ausdehnung der Produktion bewirken werde — die Reichsfinanz⸗ 
verwaltung beſtritt zuerſt die thatſächliche Begründung folder Bes 
hauptungen, und als ſie dieſelbe endlich zugeben mußte und zu einer 
eringfügigen proviſoriſchen Verminderung der Exportprämie ſich ver⸗ 
and, hatte 1 doch keinerlei beſtimmte Meinung über das endgiltig 
u ergreifende Mittel der Abhilfe. Inzwiſchen iſt die letztere, während 
ie aus Verlegenheit angeordnete „Enquste“ ſtattfand, nur dring⸗ 
licher geworden, von einem Ergebniß verlautet aber nichts. 


* Petersburg, 4. Februar. Ausweis der Reichsbank vom 


4. Februar n. St.“) 
Fe 8 r 72,877,338 Rbl. Zun. 7,123,980 Rbl. 
Eskomptirte Effekten 23,404,409 „ 


Vorſch = Waaren 81,145 BA. u 
. au * * PR under 
bo. an nds 3.178.907 Zum 3,60 „ 
6. auf Alen and Bei 

8 — Fina uni 24.844.612 0 Abn. 2,181 8 

. es 

ne e: Gin HE 
onſt. „ "« „ . 0 D „ 0 
Senlnalige Depots 28,499,191 „ Abn. 76,639 „ 


) Abs und Zunahme gegen den Ausweis vom 28. Januar. 
Wetterbericht vom 4. Februar, 8 Uhr Morgens. 


Mp 
2 


(Nat.⸗Z.) bewölkt, und dort auch vielfach Niederſchläge. 


— Rumianek und 


) In Oſideutſchland iſt allenthalben, im 
üden ſtellenweiſe Niederſchlag gefallen. 
Dentiche Seewarte. 


Wetter ⸗Prognoſe 
der deutſchen Seewarte in Hamburg 
für Mittwoch, den 6. Februar. 
(Driginal⸗Telegramm der „Poſener Zeitung.“) 
Ruhiges, mildes, vielfach nebliges Wetter mit geringen 
Niederſchlägen. 


Wetter⸗Prognoſen 
von Dr. Overzier in Köln. 


5 (Nachdruck verboten.) 
6. Februar. Mittwoch. Im Oſten bei bohem Barometerſtand 


thun ſollen — immer kälter mit Neigung zur Aufbeiterung und zunehmendem, weſtwärts ſich 
ann Verhältniſſen ausbreitendem Froſt, im weſtlichen Deutichland milder, in England und 


Süd⸗Deutſchland mit erheblichen Niederſchlägen. Winde vielfach leb⸗ 


haft, örtlich ſtürmiſch. 


7. Februar. Donnerſtag. Im Oſten bei verhältnißmäßig hohem 
Barometerſtand noch Froſt und meiſt Aufheiterung, im Weſten und 


namentlich Südweſten bei etwas niedrigerem aber doch verhältnißmäßig 


ohem Barometerſtand milder und vielfach trüb mit Niederſchlägen. 
Winde im Weſten vielfach lebhaft, örtlich ſtürmiſch. 5 

S8. Februar. Freitag. Im weſtlichen Mitteleuropa bei hobem 
Barometerftand zunehmender und öſtwärts ſich ausbreitender Froſt, 
örtlich mit Schneefall, in England und dem meitlichen bis ſüdweſtlichen 
Deutſchland milder, theils ſtrichweiſe aufgebeitert, theils neblig und 
u jchli Abends und Nachts 
charakteriſtiſch milder, zeitweiſe lebhaft windig, an den Küſten ſtürmi⸗ 
ſcher. Es iſt jetzt und fortſchreitend an den folgenden Tagen prächti⸗ 
ger ſich entwickelnde Abenddämmerung zu erwarten. 


Uelegraphiſche Nachrichten. 
München, 5. Febr. In dem hieſigen Bankgeſchäft von 
Wilhelm Brand wurde der Verſuch gemacht, das Auslagefenſter 
auszurauben, wobei auf den Lehrling zwei Schüſſe abgefeuert 
wurden. Der Attentäter iſt verhaftet. 


— . —— — — nn nennen 


Angehommene Fremde. 3 


N Bofen, 5. Februar. 
Mylius’ Hotel de Dresde. Die Rittergutsbeſitzer v. Zobeltitz aus 
nd Freibr. v. Maſſenbach aus Pinne, Oberſt König aus 
Berlin, Die Doktoren Wollenberg und Israel aus Berlin, Ober⸗ 
Inſpektor Günther aus — 8 Die Kaufleule Roſenheim aus 
Würzburg, Arnemann, Immiſch, Brauer und Seeligſohn aus Berlin, 


egen Stephan aus Selb, Mähler aus Köln und Vogel aus Berlin. 
Aberdeen 763 WNW 2 beiter 8 Julius Buckow’s Hotel de Rome. Rittergutsbeſitzer Mahn aus 
Shriftianfundb 740 WSW 9 Regen 50Lubowice, General⸗Agent Bugge aus Berlin, die Kaufleute Willdorff, 
Kopenhagen 757 WNW̃ 60 Pflaum und Markus aus Berlin, Theodor Simon aus Bromberg, 
Stockholm 25 8 28. 5 ei > er 3 aus Cottbus, Freißlich aus Frankfurt a/ M., 
— 9 Nolte au enſcheid. 
748 SO 2 Schnee —10 Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf Rehbinder 
l — ſaus Rußland, Malbomme aus Warſchau, Graf Mycielski aus Sied⸗ 
77 NS 3 balb bevedt 7|miorogowo, v. Hulewicz aus Koscianki, v. Nieizlowsti aus Warſchau, 
2 776 SW 2 bedeckt 1) | 7 FR Ban — rn 1 "Ha Die Kaufleute Hauff 
i . Graetz’s Hotel zum Deutschen Hause. Die Kaufleute Han 
ge on er Hier. 6ſund Wollſtein aus Landsberg, Guthmann aus Jordan, Zadeck aus 
8 766 WSW 5 50 Oſtrowo, Jeſiolkowki aus Wongrowitz und Cohn aus Kurnit. Ges 
762 515 6 Dunſt 4 richtsdolmetſcher Rzepezyüski aus Krotoſchin, Kaufmann Woltmann 
Reufabrwafler 756 W 7 2) 3laus 8 AN Dobry aus ag Rauffeute Gnad 
4 s Ho er enberg. aufleute Gnadenwi 
—— 777 S I ) = 5 aus Breslau, A. Boettcher, Heymann und Paradies aus Berlin 
Beier * 771 MER 6 bedeckt 40D. Bäcker aus Remſcheid, J. Reichenbach aus Oederau, H. Wiens aus 
ker 776 S5 5 wollenlos 5) 1J Gera. S. Ebrenwerth aus Schloß Chachewice, C, Prin; aus Lüden⸗ 
Rarisrube 774 ER Abedeck ) J ſcheid. Schlefinger aus Görlig, Zimmer aus Fürth, Amtsrichter Schaefer 
A er 5 2 wolfig er 1 abrikant Landrock aus Spremberg, Gutsbeſitzer Ritter 
— 3 8 Kellers Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Rebfeld aus 
Berlin 767 PN Abedeckt 2 3 Berlin, Blumenthal und Weiß aus Breslau, Fran Rad — nebit 
Wien 2 Wem es | Fıl. Tochter und Miedowski aus Wreſchen, Levy aus Wilkowo, Wolf 
Deren i 778 SD 450 . —1 we Kur Hin ige 5 aus Dolzig, Heldt aus Neuſtadt a./ W., 
* 9 uchfabrikant Rekzeh aus Grünberg. 
2 774 wolkenlos 8 
Kun 778 A wolkenlos 1 Waſſerſtand der Warthe. 


PN O 
1) Seegang leicht. ) Neblig. ] Nachts etwas Schnee. 


Seegang boch, Nachts feiner Regen. ) Reif. ) Nachts Reif.) 
Nachts Froſt. ) Nachts Regen. 
Skala ärke. 
I Ieiler 22 321 4 mäßig, 5 


Verantwortlicher Redakteur; F Fontane in Poſen. 


Poſen, am 4. Februar Mittags 2,78 Meter. 
* » 4. „ Morgens 2.80 
5 „ 5. „ Mittags 280 » 
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Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [Emil Mößel] in Poſen 
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